
 

 
 
 
 
	
	
	
	
Auf	Tour	in	Wolhusen...	
	
Liebe	Leserinnen	und	Leser	
	
Es	 ist	 Ihnen	 vermutlich	 auch	 auf-
gefallen:	In	den	letzten	Tagen	und	
Wochen	wurden	 vermehrt	 Perso-
nen	gesichtet,	die	durch	die	Stras-
sen	 und	Quartiere	 von	Wolhusen	
streifen.	 Typischerweise	 tragen	
sie	auch	Unterlagen	mit	sich.	Und	
typischerweise	 wird	 vor	 einem	
Haus	die	Anschrift	mit	den	Unter-
lagen	 abgeglichen.	 Sie	 scheinen	
einem	bestimmten	Plan	zu	folgen.	
Was	ist	da	los?	
Nun,	 ich	 kann	 Sie	 beruhigen.	 Sie	
sind	 ganz	 nett	 und	 man	 kann	
ihnen	wirklich	keine	bösen	Absich-
ten	unterstellen.	Eine	Absicht	ver-
folgen	 sie	 aber	 schon:	 Sie	 sam-
meln	alle	fleissig	für	die	neue	Uni-
form	 der	 Feldmusik	 Wolhusen.	
Das	 ist	 natürlich	 kein	 einfacher	
Job.	Jeder	weiss,	wie	schwierig	es	
ist,	 an	 Haustüren	 anzuklopfen	
und	 um	 Almosen	 zu	 bitten.	 Das	
braucht	Mut.	
Deshalb	mein	Appell	an	Sie:	Seien	
Sie	 so	 freundlich	 und	 öffnen	 Sie	
die	 Türen	 und	 das	 Herz	 für	 die	
Musikanten/Innen	und	 freuen	Sie	
sich	auf	ein	Gespräch.	Es	wird	sich	
lohnen.	Und	ja,	vielleicht	lässt	sich	
zum	 Schluss	 im	 Portemonnaie	
noch	 ein	 entbehrbares	 Nötchen	
finden.	Glauben	Sie	mir:	Es	ist	bei	
den	 Musikanten/Innen	 in	 guten	
Händen!	

Euer	Emil	Wolschi	
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KANTONALER	MUSIKTAG	2024	WOLHUSEN	
	
Gerne	halten	wir	Sie	mit	Infos	zum	Musiktag	und	zur	
Neuuniformierung	auf	dem	Laufenden.	
	
Für	den	Musiktag		und	die	Neuuniformierung	sind	die	
verschiedenen	Ressorts	mit	Hochdruck	am	Arbeiten.	
Die	 Homepage	 (musiktag-wolhusen.ch),	 Instagram	
und	Facebook	sind	aufgeschaltet.	Schauen	Sie	bei	Ge-
legenheit	einmal	hinein.	Die	Anmeldeportale	für	teil-
nehmende	Formationen	sind	bereits	geöffnet	und	es	
haben	sich	schon	erste	Musikvereine	und	Jugendmu-
siken	angemeldet.	
	
Am	 4.	 Juli	 durften	wir	 drei	 super	 schöne	Vorschläge	
unserer	Uniformenkommission	 begutachten	 und	 un-
seren	 Favoriten	 wählen.	 Wie	 die	 gewählte	 Uniform	
aussieht,	 bleibt	 aber	 bis	 am	 Sonntag,	 12.	Mai	 2024,	
ein	gut	gehütetes	Geheimnis.	Wir	sind	stolz,	dass	wir	
die	 Firma	 Schuler	 Uniformen	 als	 einziger	 Schweizer	
Uniformenproduzenten	 für	 die	 Lieferung	berücksich-
tigen	können.	
	
Und	da	eine	neue	Uniform,	wie	auch	die	Organisation	
des	 Kantonalen	 Musiktages,	 mit	 grossem,	 finanziel-
lem	Aufwand	verbunden	sind,	sind	wir	natürlich	auch	
auf	 der	 Suche	 nach	 Sponsoren	 und	 Gönnern.	 Die	
Sammlung	 bei	 Haushalten	 und	 Bekannten	 läuft	 seit	
den	Sommermonaten.	
	
Natürlich	ist	parallel	dazu	die	Suche	nach	Helfern	ge-
startet	worden.	Wir	sind	sprichwörtlich	froh	um	jede	
helfende	 Hand!	 Auf	 der	 Homepage	 kann	 man	 sich	
bereits	jetzt	als	Helfer	registrieren.		
	
Herzlichen	Dank	für	Ihre	Unterstützung!	



50.	WOLHUSER	KILBI	
	
Die	Feldmusik	Wolhusen	feiert	dieses	Jahr	ein	grosses	Jubiläum:	50	Jahre	Wolhuser	
Kilbi.	 Natürlich	werden	wir	 gebührend	 feiern	 und	 darum	 findet	 dieses	 Jahr	 neben	
dem	 traditionellen	 Kilbibetrieb	mit	 Festwirtschaft,	 Raclettestube	 und	 Pfefferessen	
ein	richtiges	Fäschthöttegaudi	statt.	DJ	Jim	Beam	und	die	Friedli	und	Fränz	Kilbimu-
sik	werden	am	Kilbisamstag	für	gute	Stimmung	sorgen.	

Kaum	zu	glauben,	wie	schnell	die	Zeit	vergeht	–	50	 Jahre	sind	ein	guter	Zeitpunkt,	
um	zurückzuschauen,	wie	die	Feldmusik-Kilbi	überhaupt	entstanden	ist.	

Am	 Anfang	 standen	 eine	 leere	 Kasse	 und	 dringend	 benötigte	 neue	 Instrumente.	
Damals	führte	die	Feldmusik	Wolhusen	jeweils	ein	Oktoberfest	durch,	welches	aber	
nicht	genügend	Geld	einbrachte.	 So	wurde	der	Verein	gezwungen,	kreativ	 zu	wer-
den	und	eine	neue	Finanzquelle	zu	finden.	Mit	der	Gründung	der	Kilbi	traf	die	Feld-
musik	mit	ihrem	damaligen	Präsidenten	Walter	Theiler	gleich	zwei	Fliegen	auf	einen	
Schlag:	 Mit	 dem	 Ertrag	 wurde	 die	 Existenz	 des	 Vereins	 gesichert	 und	 ausserdem	
wurde	ein	kultureller	Anlass	für	die	gesamte	Wolhuser	Bevölkerung	geschaffen.		

Etwas	so	Grosses	und	völlig	Neues	auf	die	Beine	zu	stellen	war	ein	gewagter	Schritt.	
Doch	 die	 Musikanten	 nahmen	 das	 Projekt	 Kilbi	 mit	 viel	 Enthusiasmus	 in	 Angriff.	
Auch	heute	noch	sind	 Improvisation,	Fantasie	und	Engagement	 ständige	Begleiter,	
um	der	Wolhuser	Bevölkerung	eine	attraktive	Kilbi	bieten	zu	können.	

Als	Standort	wurde	das	Schulhaus	Rainheim	auserkoren.	Auch	50	Jahre	später	findet	
die	Kilbi	 immer	noch	auf	diesem	Areal	statt.	Für	die	verschiedenen	Lokale	mussten	
Räume	oder	Plätze	 im	und	ums	Schulhaus	gefunden	werden.	 In	den	ersten	 Jahren	
wurde	dabei	auch	auf	 teilweise	ungewöhnliche	Lösungen	zurückgegriffen.	So	kann	
man	sich	heute	beispielsweise	fast	nicht	mehr	vorstellen,	dass	die	Kaffeehütte	ein-
mal	im	Gang	zum	WC	untergebracht	war.	Jedes	Jahr	wurde	aufs	Neue	versucht,	die	
Räumlichkeiten	 für	die	Besucherinnen	und	Besucher	 gemütlicher	 einzurichten	und	
den	 Aufenthalt	 angenehmer	 zu	 gestalten.	 So	wurde	 die	 Kaffeestube	 bald	 auf	 den	
hinteren	Pausenplatz	verlegt,	auch	wenn	das	bedeutete,	dass	dieser	zuerst	mit	Un-
mengen	von	Bauholz	und	viel	Arbeit	überdacht	werden	musste.	Nach	einigen	Jahren	
der	 temporären	Überdachung	war	der	Gemeinderat	davon	 so	begeistert,	dass	der	
Entschluss	 gefällt	 wurde,	 den	 Pausenplatz	 ganzjährig	 zu	 überdecken.	 Diese	Mass-
nahme	erleichterte	die	Auf-	und	Abbauarbeiten	in	den	nächsten	Jahren	beträchtlich.		

Eine	Institution,	welche	an	der	Wolhuser	Kilbi	nicht	mehr	wegzudenken	und	von	An-
fang	an	ihren	Platz	behalten	hat,	ist	die	Raclettestube.	Seit	50	Jahren	wehen	früher	
aus	dem	Schwingkeller	und	heute	aus	dem	Werkraum	verlockende	Käsedüfte,	wel-
che	die	Besucherinnen	und	Besucher	in	die	gemütliche	Stube	locken.	

	



Kilbistimmung	kommt	aber	erst	mit	dem	richtigen	Kilbibetrieb	auf.	Auch	dafür	sorg-
ten	 die	 Organisatoren	 und	 so	 konnte	 man	 an	 verschiedenen	 Ständen	 wie	 dem	
Schiessstand,	Drehstand,	Ballwerfen	und	Nageln	die	Kilbi	geniessen	und	selbstgebas-
telte	 Preise	 gewinnen.	 Heute	 erweitern	 verschiedene	 Schausteller	 das	 Angebot.	
Früher	aber	durfte	nur	in	einem	gewissen	Zeitraum	eine	Kilbi	durchgeführt	werden	
und	da	waren	alle	Schausteller	ausgebucht.	Darum	mussten	die	Musikantinnen	und	
Musikanten	einmal	mehr	ihre	Fantasie	walten	lassen	und	selbst	ein	attraktives	Pro-
gramm	 auf	 die	 Beine	 stellen.	 So	 ersetzten	 zum	Beispiel	 Kutschenfahrten	mit	 Ross	
und	Wagen	das	Rösslispiel.	Beim	Penalty-Schiessen	konnten	die	Besucher	ihre	Treff-
sicherheit	unter	Beweis	stellen.	Sogar	Helikopterrundflüge	waren	mehrere	Jahre	im	
Angebot	und	manch	Einwohner	von	Wolhusen	konnte	wohl	seine	Gemeinde	einmal	
aus	der	Vogelperspektive	betrachten.	

Heute	wie	früher	verlangt	die	Durchführung	der	Kilbi	den	grossen	Einsatz	aller	Mit-
glieder	und	ihrer	Freunde	und	Bekannten.	Während	der	Kilbitage	braucht	es	natür-
lich	zahlreiche	Helferinnen	und	Helfer,	welche	hinter	der	Bar	stehen,	servieren,	Wa-
ren	 beschaffen,	 Kuchen	 für	 das	Dessertbuffet	 backen,	 Pfeffer	 schöpfen	 und	 vieles	
mehr.	Das	 Fazit	 nach	 50	 Jahren	 fällt	 trotz	 allem	Aufwand	 aber	 sicher	 immer	noch	
positiv	aus.	Die	Feldmusik	betrachtet	die	Kilbi	nicht	nur	als	Einnahmequelle,	mit	wel-
chem	 ihre	Existenz	gesichert	wird,	 sondern	auch	als	Beitrag	zum	kulturellen	Leben	
des	Dorfes.		

So	freuen	wir	uns	natürlich	auch	dieses	Jahr	sehr	über	zahlreiche	Besucherinnen	und	
Besucher	und	auf	ein	tolles	Fest!	
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AGENDA	
	
FR/SA/SO	 06./07./08.	Oktober	2023	 50.	Wolhuser	Kilbi	
	
Sonntag	 22.	Oktober	2023	 	 	 Veteranentagung	in	Hohenrain	
	
SO/MI/SA	 21./24./27.	Januar	2024	 	 Jahreskonzerte	Rössli	ess-kultur	
	
Freitag	 10.	Mai	2024	 	 	 Veteranenehrung	Wolhusen	
Samstag	 11.	Mai	2024	 	 	 Jugendmusikfest	Wolhusen	
Sonntag	 12.	Mai	2024	 	 	 Neuuniformierung	Wolhusen	
	
SA/SO	 18./19.	Mai	2024	 	 	 Kantonaler	Musiktag	Wolhusen	
	
GRATULATIONEN	
	
Lehrabschluss	/	Ausbildung	
Simon	Roos	 		 	 Maurer	EFZ	
Cornelia	Stadelmann	 		 	 Abschluss	Bäuerinnenschule	
	
Geburt	
29.	Juni	2023	 		 	 Levin,	Sohn	von	Matthias	und	Luzia	Wicki	
	

Herzliche	Gratulation!	
STÄNDLITOUR	
Am	Dienstag,	27.	Juni	2023,	brachten	wir	rassige	Blasmusik	ins	Dorf	Wolhusen.	Mit	
Platzkonzerten	in	Walferdingen	und	im	Weidring	erfreuten	wir	die	vielen	anwesenden	
Personen	mit	unseren	Klängen.		
	
MUSIKANTENGEDÄCHTNIS	
Traditionsgemäss	fand	das	Musikantengedächtnis	am	Samstagabend	vor	dem	Betttag	
statt.	Auch	dieses	Jahr	wurden	wir	von	zahlreichen	Projektteilnehmern	unterstützt.	
Mit	tollen	und	gefühlvollen	Musikstücken	umrahmten	wir	den	Gottesdienst.	
	
FMW-PICKNICK	
Bei	bestem	Wetter	konnten	wir	unser	Picknick	am	3.	September	beim	Alphüttli	neben	
dem	Schwimmbad	Wolhusen	geniessen.	Das	Essen,	Spaghetti	mit	verschiedenen	Sau-
cen	und	Salate	und	die	mitgebrachten	Desserts,	haben	vorzüglich	geschmeckt.	Beim	
Plaudern	und	diskutieren	verflog	die	Zeit	wie	im	Flug.	Herzlichen	Dank	dem	Blech-	und	
Holzbass-Register	fürs	Organisieren.	
	


